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Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Der Stadtrat nimmt den „Situationsbericht zur Pflegeentwicklung in Magdeburg“ gemäß der 
Anlage zu dieser Drucksache zur Kenntnis. 

2. Die bisher praktizierte getrennte Bearbeitung von „Altenplanung“ und 
„Pflegestrukturplanung“ wird aufgehoben. 

3. Der Beschluss Nr. 1607-45(III)02 zur dreijährlichen Fortschreibung des Pflegestrukturplans 
wird zurückgenommen. Statt dessen werden dem Stadtrat in einem zweijährigen Rhythmus 
Situationsberichte zur Pflegeentwicklung in Magdeburg als Information vorgelegt, die in den 
fortlaufenden Planungen zur Seniorenpolitik Berücksichtigung finden werden. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 
Organisationseinheit   Pflichtaufgabe X ja  nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.  X nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN X 
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
Zugang Abgang 

20…           
 
federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich   V/02 

Sachbearbeiter 
Frau Schwarz 

Unterschrift AL / FBL 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r)  Unterschrift    Herr Brüning 

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 31.07.2014 
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Begründung: 
 
Der „Situationsbericht zur Pflegeentwicklung in Magdeburg“ gibt einen Überblick über die aktuelle 
Pflegestatistik und Pflegeinfrastruktur in Magdeburg, beschreibt deren Entwicklung in den 
zurückliegenden Jahren und gibt einen Ausblick auf die zu erwartende künftige Entwicklung. Die 
Landeshauptstadt Magdeburg kommt damit ihrer Verpflichtung gemäß § 4 Absatz 1  des 
Ausführungsgesetzes zum Pflege-Versicherungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (PflegeV-AG) 
nach, „für ihr Gebiet eine Analyse der Pflegestruktur vorzunehmen, die vollstationäre und 
teilstationäre Pflegeplätze ausweist und das Angebot an ambulanten Pflegediensten erfasst.“ 
 
Die Versorgung pflegebedürftiger Personen in Magdeburg ist nicht unabhängig von anderen 
sozialen Bereichen. Die Pflegesituation kann nicht einseitig durch „Insellösungen“ beeinflusst 
werden, sondern steht in einem integrativen Zusammenhang zu den anderen Handlungsbereichen 
kommunaler Sozialpolitik.  
Obwohl Pflegebedürftigkeit nicht allein ältere Menschen betrifft, steigt das Risiko, pflegebedürftig 
zu werden, mit zunehmendem Alter. Insofern besteht ein enger Zusammenhang zwischen 
Pflegeplanung und den Planungen in der Seniorenarbeit. Der Situationsbericht zur 
Pflegeentwicklung bildet somit eine wichtige Datengrundlage für die Erarbeitung des 
seniorenpolitischen Konzeptes der Landeshauptstadt  Magdeburg. Das gilt insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass die unmittelbaren Pflegeleistungen gesetzlich fixiert sind und die 
Pflegeangebote weitgehend marktreguliert sind, wodurch kommunale Steuerungsmöglichkeiten 
sich kaum auf die Pflege selbst beziehen, sondern vor allem ergänzende soziale Bereiche 
betreffen.  
Schlussfolgerungen aus der Pflegesituation und -entwicklung werden in das gegenwärtig in der 
Erarbeitung befindliche seniorenpolitische Konzept aufgenommen, welches bis Ende 2012 fertig 
gestellt wird. Diese künftige Vorgehensweise wurde bereits in der Maßnahme (1) der 
„Pflegestrukturplanung 2009 bis 2011“ (Anlage 2 zur DS 0110/09) beschrieben. 
 
Die regelmäßige Berichterstattung zur Pflegesituation in Magdeburg gestattet es, die Wirkungen 
seniorenpolitischer Maßnahmen auf den Bereich der Pflege zu prüfen sowie Entwicklungen in der 
Pflege rechtzeitig zu erkennen. Die Berichterstattung sollte an den zweijährigen Rhythmus der 
Bundespflegestatistik angepasst werden, da diese Veröffentlichungen eine wichtige 
Datengrundlage der Magdeburger Berichterstattungen bilden.  
 
 
Anlagen: 
 
Situationsbericht zur Pflegeentwicklung in Magdeburg - Analyse im Rahmen der Erarbeitung eines 
seniorenpolitischen Konzeptes der Landeshauptstadt Magdeburg  
 
 
 




